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Bezirksliga

TTC Schluchsee : TTC Albtal 
Samstag, 11.11.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Schluchsee und dem TTC 
Albtal

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Ulrike Kümper nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den TTC Albtal im umdatierten Spiel der Bezirksliga eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim TTC Schluchsee. Das Heimteam konnte im 4. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTC
Schluchsee nun ein Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle auf, während der der TTC Albtal 5:3
Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Schlegel / Kühnemund im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Finkbeiner /
Ebner. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Isele / Wiedemann Kümper / Weist in fünf
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Isele
/ Wiedemann endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Heidi Isele
letztlich an der Hand, um Selina Weist zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nur einen Satz
verlor Katja Wiedemann bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Ulrike Kümper und holte somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Irina Schimanowski beim 14:12, 11:8,
11:6 mit Rita Ebner. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Alicia Schlegel bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jennifer Finkbeiner.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Heidi Isele, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ulrike Kümper verlor. Katja
Wiedemann bekam es nun mit Selina Weist zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Katja Wiedemann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Irina Schimanowski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jennifer
Finkbeiner. Mittlerweile stand es damit 5:4. Nicht ganz mithalten konnte Alicia Schlegel, beim 4:11,
11:8, 5:11, 7:11 gegen Rita Ebner, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Ulrike Kümper wurden danach Irina Schimanowski unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Heidi Isele gelang es derweil Jennifer Finkbeiner
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre klare
Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team
holte wenig später Katja Wiedemann bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Rita Ebner. Nach diesem
Einzel steht Wiedemann somit bei 9 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Ebner ein 2:5 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Alicia Schlegel und Selina Weist holten am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Nicht so gut lief es indes dann für Alicia Schlegel beim 2:11, 6:11, 3:11 gegen Selina Weist,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023
gegen den TTC Klettgau II, während der TTC Albtal am 18.11.2023 gegen den TTC Blumberg II
antritt.

 Statistik:
 TTC Schluchsee

Doppel: Schlegel / Kühnemund 0:1, Isele / Wiedemann 1:0 
Einzel: H. Isele 2:1, K. Wiedemann 3:0, I. Schimanowski 1:2, A. Schlegel 0:3 

 TTC Albtal
Doppel: Finkbeiner / Ebner 1:0, Kümper / Weist 0:1 
Einzel: U. Kümper 2:1, S. Weist 1:2, J. Finkbeiner 2:1, R. Ebner 1:2


